
W e t t b e w e r b  F l i c o r n o  d ´ O r o  
R i v a  d e l  G a r d a  ( I t a l i e n )  

Im April fand der Orchesterwettbewerb Flicorno d´Oro in Riva del Garda (Italien) statt. Auch 

einige österreichische (Jugend)blasorchester stellten sich dort der Jury. Das SBO Retz als 

Aushängeschild der Österreichischen Blasmusikjugend unter der Leitung des 

Niederösterreichischen Landesjugendreferenten Mag. Gerhard Forman ging als Gesamtsieger 

des Wettbewerbs hervor.  

J u g e n d c o r n e r  

Groß war die Freude der MusikerInnen des SBO Retz aus Nie-

derösterreich, als die Jury sie als Gesamtsieger des Wettbe-

werbs verkündete. 94,75 Punkte erreichte das Orchester in der 

Oberstufe. Dies stellte nicht nur den ersten Rang in dieser Stufe 

dar, sondern auch die höchste Punkteanzahl des gesamten 

Wettbewerbs (41 teilnehmende Orchester aus ganz Europa). 

Für die Musikalität und die perfekte Intonation im zweiten Teil 

des Selbstwahlstückes „Hymn of the Highlands“ von Philip 

Sparke wurden die drei Solosaxophonistinnen des SBO Retz 

 

 

Kooperationsunterzeichnung mit Jugend-Blasorchester-

Wettbewerb in Sinnai (Sardinien) 

Im Zuge des Wettbewerbs Flicorno d´oro kam es zwischen der 

Österreichischen Blasmusikjugend, dem Österreichischen Blas-

musikverband und der Associazione Musicale „G. Verdi“ so-

wie der „Scuola Civica „G. Verdi“ zur Unterzeichnung eines 

Kooperationsvertrages. Es wurde vereinbart, dass der Sieger 

des 4. Internationalen Jugendblasorchester-Wettbewerbs „Città 

di Sinnai“ als Gast beim 4. Österreichischen Jugend-

Blasorchester-Wettbewerb 2009 teilnimmt. Umgekehrt wird 

sich das punktehöchste Orchester unseres Wettbewerbes 2011 

als österreichischer Vertreter beim Internationalen Wettbewerb 

in Sinnai 2011 der Jury stellen. 

Der Dirigent Gerhard Forman (links) und seine MusikerInnen bekamen von 
Tiziano Tarolli (rechts), Vorsitzender der Associazione Flicorno d’Oro, die 
begehrte Siegertrophäe des Wettbewerbs überreicht. . 

Sonderpreis für Michaela Wimmer (Tenorsaxophon), Stephanie Bauer 
(Altsaxophon) und Marina Kirschenhofer (Sopransaxophon) 

Auch die anderen österreichischen Orchester waren beim 

Wettbewerb erfolgreich:  

Höchststufe: Marktmusikkapelle Haag am Hausruck (OÖ) - 

88,29 Punkte. 

Oberstufe: Stadtkapelle Leonding (OÖ) - 87,13 Punkte; Mu-

sikverein Egg (V) - 80,92 Punkte. 

1. Kategorie: Musikkapelle Pinswang (T) - 78,29 Punkte. 

2. Kategorie: Jugendblasorchester Stadt Haag (NÖ) - 77,54 

Punkte. 

Freuen sich auf die Kooperation: von links nach rechts: Elmar Rederer 
(Vizepräsident des Österreichischen Blasmusikverbandes), Lorenzo Pusceddu 
(Scuola Civica di Musica), Stefanie Unterrieder (Österreichische Blasmusikju-
gend), Salvatore Belfiori (Associazione Musicale “G. Verdi”) und Hans Brun-
ner (Bundesjugendreferent). 

zusätzlich mit einem Sonderpreis ausgezeichnet. 


